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Dürr-Konzern wächst mit Produktionstechnik für E-Autos  

Bietigheim-Bissingen, 27. Februar 2020 – Die Automobilindustrie investiert 

hohe Summen in die Elektromobilität. Dabei hat sie nicht nur die Entwicklung 

von Batterieautos im Blick, sondern auch die Ausrüstung ihrer Werke mit 

moderner Produktionstechnik. Für den Dürr-Konzern ist das eine Chance: 

2019 stieg der Auftragseingang im Bereich E-Mobility-Produktionstechnik um 

44 % auf 390 Mio. €. Kunden sind neben den etablierten Autoproduzenten viele 

neue Hersteller von Batteriefahrzeugen.  

 

Im Jahr 2030 werden rund 60 % aller Neuwagen über einen alternativen Antrieb 

verfügen. Das sind gut 70 Millionen Autos im Vergleich zu 14 Millionen im Jahr 2020. 

Der Großteil davon wird mit Strom betrieben werden. Die Elektromobilität steht vor 

einem kräftigen Wachstum, an dem der Dürr-Konzern als Technologiepartner 

partizipieren wird.  

 

Durch die Elektromobilität vergrößert sich der Kundenkreis des Maschinen- und 

Anlagenbauers. Besonders in China und den USA formieren sich neue 

Autoproduzenten, die niemals konventionelle Autos gebaut haben, aber mit 

Batteriefahrzeugen Marktanteile erobern wollen. Über 20 solcher E-Pioniere – 

darunter Marken wie Byton, Tesla und Lucid – haben im Jahr 2019 

Produktionstechnik bei Dürr bestellt. Um ihre Autos in Großserie bauen zu können, 

brauchen sie zunächst die entsprechenden Fabriken. „Dafür sind wir mit unserer 

Erfahrung der richtige Partner. Wir bieten ein breites Technologiespektrum und 

können neue E-Mobility-Player beim Aufbau ihrer Produktionsbasis umfassend 

beraten“, sagt Ralf W. Dieter, Vorstandsvorsitzender der Dürr AG.  
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Der größte Markt für Elektroautos ist China. Im laufenden Jahr konnte Dürr dort 

bereits einen Großauftrag über den Bau einer Lackiererei für Batterieautos 

gewinnen. Aber auch in anderen Regionen hat die Nachfrage angezogen. Im 

zweiten Halbjahr 2019 erhielt Dürr in den USA drei Lackiertechnik-Großprojekte von 

E-Mobility-Herstellern.  

 

Egal ob der Auftraggeber ein Elektro-Start-up oder ein etablierter Automobilkonzern 

ist – wichtig ist meist die Skalierbarkeit der Lackiererei. Das bedeutet: Oft wird im 

ersten Schritt Lackiertechnik für kleine Stückzahlen bestellt. Die Anlage muss aber 

modular erweiterbar sein, sodass der Kunde schnell zusätzliche Kapazitäten 

installieren kann, wenn die Absatzzahlen steigen. „Die Skalierbarkeit ist ein wichtiger 

Schrittmacher in unserem Innovationsmanagement. Wir entwickeln gezielt 

entsprechende Produkte und Systeme, damit die Produktionskapazitäten des 

Kunden mit dem Markterfolg seiner Produkte wachsen können“, sagt Dr. Jochen 

Weyrauch, im Vorstand der Dürr AG zuständig für das Lackiertechnikgeschäft.  

 

Breites Spektrum für die Endmontage von Batterieautos  

Neben der Lackiertechnik bietet der Dürr-Konzern weitere Technologien für den Bau 

von Elektroautos – zum Beispiel für die Endmontage. Weil Elektroautos einen 

weniger komplexen Antriebsstrang besitzen als ihre konventionellen Pendants, lässt 

sich die Montage stärker automatisieren. Dürr hat bereits automatisierte 

Montagesysteme für namhafte Batterieautohersteller realisiert. Die Nachfrage dürfte 

steigen, wenn die Stückzahlen in der E-Autoproduktion zunehmen.  

 

Eine wichtige Station bei der Montage strombetriebener Autos ist die „Hochzeit“. 

Dabei wird die Batterie mit Dürr-Technik im Unterboden fixiert – computergesteuert 

und mit bis zu 36 Schrauben, die vollautomatisch an den Schraubpunkt gebracht 

werden. Der Konzern bietet auch Systeme für die Befüllung von Akkus mit 

Kühlmittel. Dadurch werden die Akkus nicht zu warm und können die maximale 

Reichweite erzielen. Dürr-Befülltechnik kommt zum Beispiel beim von der 

Deutschen Post genutzten Elektrolieferwagen Streetscooter zum Einsatz. 

 

Auch die Prüftechnik für fertig montierte Autos wird durch die Elektromobilität vor 

neue Herausforderungen gestellt, besonders beim Thema Sicherheit. Mit 
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Prüfsystemen von Dürr lässt sich sicherstellen, dass von den Hochvoltkreisen in 

Batteriefahrzeugen keine Risiken ausgehen.  

 

Ruhig laufende Elektromotoren dank Technik von Schenck RoTec 

Die Fertigung von Elektromotoren unterstützt die Dürr-Tochter Schenck RoTec, zum 

Beispiel mit der Auswuchtanlage eTENO, die Unwuchten in Elektroankern für E-

Antriebe misst und ausgleicht. Außerdem bietet Schenck RoTec den 

Schleuderstand Centrio für Materialtests an Elektromotoren. Damit können 

Automobilhersteller ermitteln, welchen Rotationsbelastungen ihre Aggregate 

maximal ausgesetzt werden dürfen. 

 

Technologien für die Batterieproduktion  

Um in der Elektromobilität auf große Stückzahlen zu kommen, benötigt die 

Automobilindustrie zusätzliche Kapazitäten für die Batterieproduktion. Auch hier ist 

der Dürr-Konzern mit Technologien für verschiedene Fertigungsschritte aktiv. Das 

Tochterunternehmen Megtec bietet eine Anlage für die Beschichtung von 

Elektroden für Lithium-Ionen-Batterien. Das Verfahren ist einzigartig, da es das 

Basismaterial – eine Metallfolie – auf beiden Seiten gleichzeitig mit dem Kathoden- 

und Anodenmaterial beschichtet.  

 

Die Fertigung von Batteriemodulen unterstützt Dürr mit hochpräziser 

Applikationstechnik. Zum Beispiel wird ein Beschichtungssystem für die thermische 

und elektrische Isolation von Batteriezellen angeboten (Insulation Can Painting). 

Auch für das Batteriekleben steht eine Lösung „made by Dürr“ zur Verfügung. Dabei 

werden die beschichteten Batteriezellen nebeneinander angeordnet und in einem 

Batteriemodul verklebt. Danach wird eine Wärmeleitpaste (Gap Filler) appliziert. Sie 

leitet die Wärme ab, die beim Be- und Entladen der Batterie entsteht. Schließlich 

folgt das Aufkleben des Batteriedeckels.  
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Der Dürr-Konzern ist ein weltweit führender Maschinen- und Anlagenbauer mit 

ausgeprägter Kompetenz in den Bereichen Automatisierung und 

Digitalisierung/Industrie 4.0. Seine Produkte, Systeme und Services ermöglichen 

hocheffiziente Fertigungsprozesse in unterschiedlichen Industrien. Der Dürr-

Konzern beliefert Branchen wie die Automobilindustrie, den Maschinenbau sowie 

die Chemie-, Pharma- und holzbearbeitende Industrie. Im Jahr 2019 erzielte er 

einen Umsatz von 3,92 Mrd. €. Das Unternehmen beschäftigt rund 16.500 

Mitarbeiter und verfügt über 112 Standorte in 34 Ländern. Der Konzern agiert mit 

den drei Marken Dürr, Schenck und HOMAG sowie mit fünf Divisions am Markt: 

 Paint and Final Assembly Systems: Lackierereien sowie Endmontage-, Prüf- 

und Befülltechnik für die Automobilindustrie 

 Application Technology: Robotertechnologien für den automatischen Auftrag 

von Lack sowie Dicht- und Klebstoffen  

 Clean Technology Systems: Abluftreinigungsanlagen, Schallschutzsysteme 

und Batteriebeschichtungsanlagen 

 Measuring and Process Systems: Auswuchtanlagen und Diagnosetechnik  

 Woodworking Machinery and Systems: Maschinen und Anlagen für die 

holzbearbeitende Industrie 

 

Kontakt:  

Dürr AG 

Günter Dielmann / Mathias Christen 

Corporate Communications & Investor Relations 

Telefon +49 7142 78-1785 / -1381 

Fax +49 7142 78-1716  

E-Mail corpcom@durr.com 

 

Diese Veröffentlichung wurde von der Dürr AG/dem Dürr-Konzern („Dürr“) 
selbstständig erstellt und kann Aussagen zu wichtigen Themen wie Strategie, 
zukünftigen finanziellen Ergebnissen, Ereignissen, Marktpositionen und 
Produktentwicklungen enthalten. Diese zukunftsgerichteten Aussagen sind – wie 
jedes unternehmerische Handeln in einem globalen Umfeld – stets mit Unsicherheit 
verbunden. Sie unterliegen einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und anderen 
Faktoren, die in Veröffentlichungen von Dürr, insbesondere im Abschnitt „Risiken“ 
des Geschäftsberichts, beschrieben werden, sich aber nicht auf diese beschränken. 
Sollten sich eine(s) oder mehrere dieser Risiken, Ungewissheiten oder andere 
Faktoren realisieren oder sollte sich erweisen, dass die zugrunde liegenden 

mailto:corpcom@durr.com
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Erwartungen nicht eintreten beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, 
können die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen von Dürr wesentlich von 
denjenigen Ergebnissen abweichen, die als zukunftsgerichtete Aussagen formuliert 
wurden. Zukunftsgerichtete Aussagen sind erkennbar an Formulierungen wie 
„erwarten“, „wollen“, „ausgehen“, „rechnen mit“, „beabsichtigen“, „planen“, 
„glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an 
ähnlichen Begriffen. Dürr übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt nicht, 
zukunftsgerichtete Aussagen ständig zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 
erwarteten Entwicklung zu korrigieren. Aussagen zu Marktpositionen basieren auf 
den Einschätzungen des Managements und werden durch externe, spezialisierte 
Agenturen unterstützt. 
 
Unsere Finanzberichte, Präsentationen, Presse- und Ad-hoc-Meldungen können 
alternative Leistungskennzahlen enthalten. Diese Kennzahlen sind nach den IFRS 
(International Financial Reporting Standards) nicht definiert. Bitte bewerten Sie die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Dürr nicht ausschließlich auf Basis dieser 
ergänzenden Finanzkennzahlen. Sie ersetzen keinesfalls die im Konzernabschluss 
dargestellten und im Einklang mit den IFRS ermittelten Finanzkennzahlen. Die 
Ermittlung der alternativen Leistungskennzahlen kann auch bei gleicher oder 
ähnlicher Bezeichnung von Unternehmen zu Unternehmen abweichen. Weitere 
Informationen zu den bei Dürr verwendeten alternativen Leistungskennzahlen finden 
Sie im Finanzglossar auf der Dürr-Webseite (https://www.durr-
group.com/de/investoren/service/glossar/). 
 
 

https://www.durr-group.com/de/investoren/service/glossar/
https://www.durr-group.com/de/investoren/service/glossar/

